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Gubernial s Kundmachungen.
CirclUare des k. k. lilnnschkn kan^s »Gubernt^n s ^» kaibach. (»)

Die Verzoll«!'?, s<r Ba>'Vwv^eng«rne kat n»ä> lernis ausschlttssend bey k n hierzu bcreits
hereck'̂ clttn Hzuplis^stHtttn Laibach uub Gö?z ,u tzeschchrn.

N«cktrs>hch zu öltt' Guherrlal'C^elllass v»m ' 5 . September l . F. Zahl F l2s?.P. ,
n^t welchem vfs neue Tesiff wr d« Bsumwoll^n»Garne vttkutbsret wu-be, und mit
Beliet«iniz auf d:i> 5. §. d««se« tzireula^ w,rd bekannt gema<5l, dsß die Verzollung der
V<mn:V's^u e G«r«e nst^ ftll,<r aüsschlisßenb b«y dev l»i?-zu iü Fol<;e dee hol,f« Hvftammer,
D'k>"ss vom 28. S^t-m^er ' 8 :4 b7l«r« be'-^listen Hauprzoll-Lesstilcen Lalbach und

K a r l G r a k v I k z a q h y , '. L^pold Freyherr v . E r te l ,
^un?<'6 Gouverneur. f. r. Gubtll. la!»Ralh.

K 0 nk z, > s , V e r l a u t b a r u n g . s)
Fur d7? neu^rf^eff teut-ck ^iialtfl.iscke 5^rn' is l .^ f» NujS im vormals Vene»

ziall'jchkl, I<?sisn w.rd nn G6ttÜebl?5'p?sucht, der zu^lei^ G,meind-^assie? und t5si?r
Kncktnfis«,!- i>yy, und dlt Delhwdijchktlt haben wnd , für das Aufziehen der Gemeinl,«-
Uhr zu sorgen. ^

Zur aa >ies?s w''ss " >'"« ^ r ^-»mnnr-fass? j<Zf.?sich 250 fi. und aus der »irch«n«
^<l^e 7H ß. tsz-e^v, u d auch ?in Qt'.'Nie?q?ld v«?'. jährlich F« ss. «us der GtMeindtkaff«
so lanze H< i j sß^ h.s l^m ew Nalurül Quast^r susHimitlelt w^den wird.
. Jene Fsd:t?^ue', wellte d'fsn ^ckuldien^ zu «r^slten wunden, ds^n daher it?e

«^nbjnhiq sseschsis^-nkli^ls d>n ?ll"1'<l^fejtß-«nd Gl ' t l i^kei ls. Z.ngnlssen belegten Bitt«
^lncht b̂ s »5 Nvp. d. F^bey ^ r S?ulcbex«nfsichl ,u O^^a «l l s t l i i l einzureichen, und
sich «"gleich ub?r ikr )!!t<r, r ^ f s l a i t , i /^ ' . i - t ' Dienste, d«nn Vollkemmeue ttnntniß der
«eutsck'-n, und ifalieniiet'N Errscke a>^N'Neis,n.

Welche« aus Ansuchen deK ?. k. tüste,uHnd,schen Guberuium« vo« 10. Okt»b« ,3»8
«tannt a«m«cht wird.

V»« k. k. illyrischen Landes»Gubermum. "«»bach den ,7 . Oktober , 8 ' 8 .
Anten Kunstl, k. k/Gubermal»SekretHs.

,«^ > — ^ —^ ^ ^ ^ « .
' Ls,isur5.V>rlaltt5arung fur die <u hssetzende drey B 'n rk« . Komn'iss<l>'< Stesse.«

von M<>!?fascdns, B 'N- , u"d Dignaro de5 Iit"i«',er»Kreises im smlenlande,
Gsu Seu« dls t . k< Gub«ll<lum des Küßenlslldet wjrd hiennt zur slltitmeiuen Ken»z>
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mß die Erledigung und Btlctzlmg nachstehendem drey Bezirks «Kommissärs« Stellen gebrach
und zwa« '

ltens die von Monfaleone der dritten Klasse mit einem Gehalt von 600 fi. freyen
T u a r t l « , und den für das Bezirksamt allsqeworftnea Reise, Pauschäll>B<traz von 200 sj.

2tens die v»u Bu f t gleichfalls der^drltten Klasse nut gleichem Gehalt, freyen Q^ar«
tiere lu,d obigen Nme 'pauschale.

Ztens d,e vsn Mgna,>« der zweyten Klasse mit dem jährt. Gehatc« von 5oa si. freyem
Quartler und dem Neu: pauschale von 200 fi.

Dlezenlgen lye»che die,e Grellen zu erhalte», wünscken, h>lben ihr Gesuch länqst»n3 bis
, 0 . Hov. bey dlts«r Lanoesstelle emzureichen, in selche.« lle lyr A l te r , uno Geburtsort
«ubzufütirea, und selbes, . .

l t n s mit lhrem Otudienzeugniss^, ,
/t«ns m<t dem über dte er i i^ ldtml, Prüfungen aus der Inst iz^und politischen Gesetz»

lund« übertommen Wadlfähigkellb» Dekre>?n,
Ztens n,lt Zeugnlstex der vollkommenen Fenntniß, .̂ er deutschen änö vorzüglich der

- italienischen Goi-a^e, t>a alle Geschä e in oieser lc^er« Sprache dch^.dell werden,
4tcnb Mlt jenem über das morainche Betragen,
Fiens mlt jenen über ibre aüf^ill ê b'shtrlge Dienstleistungen, zu beurkund«!».

M Tr,e>t, 0<u 22^en September ,8^8 .
M . Anton Freyherr v. Spiegelftld,

Ritter des l . österr. ^eopol. - '. l tenb, ^e:ner k. k. ^»<t. Muj^uäc wirklicker Hofrsth, l»nd
^_, Präsidiums Ve^ot>er i,.h k., k. Guh5lniums ,m ^üüen allü?.
M ' ^ ' 3»st<ph Karl R'ller v. Opsnenssein,
^ ' f. f . «irklicher Gubesin^» Rath«

M. / B e k a n n l m a ch u n g. (2 )
^ Vuf Ansacken der fölng;. h!ln,',ailschen Staatdaltcrey zu O i e n , wicd dem Fran^skus

h. Iu :s l i ) e>nem Sohne des Ioseod v. Iutslch und der T .rcse Lod, <,edorsn ia> ^ .d re
»793 zu P >ü 54, NleMl! btkannt gemachl, d»iß lhm durch den Tod selner A.ll>rn 'eine

,> hedeuiends Erbsckstt zuqe»a8e,i s"ye» i « '
D^'elbe w'rd "c»!' r er;nnel-l. d̂ iZ bie Abhandlung li^er dos Stdackte Erbrerm'gen am

,. Febroar >d»9 tey dem Magfssr'se in Preßdurg vorgenommen, u«tz für kcn F a l l , d.lß
lv der er , no i ein von ihm Beqw«l»l'iqter dazu erscheinen sclltk/ das ganze Hermögen de«
löchsten Betie nden ei^gkantwoltct wcrden lvl ld. - /

V . m k. k. il lyr. Gaberuum. ta bacd ^m »2. Ottoter »s '8 .
.V:n,;enz v. Gum: r , k. k. G i i b e r n i a l ' S k r t t c l .

» P r i v i l < g i u m. (2 )

M Wtr Franz der Erste 2c. :c.
Bekennen öffentlich mi l dirftm B r , ' t > : Es <>y U'ls von den ̂ " a k 5,itcnz,rg?s, Inn»

Haber der prlvllejjlrten Zltz.und K.lsonfabr,ken zu N^icksstadt u ? Werksti^ti,«» Bö;n>fN
vorgestellet w ' - l e n ; er yabt mlt Aufwand vieler M ^ e m d Ko'^n eine " - ,̂> <^" f.!s>d
ley der Bi lum^oll 'ü »D^ >ck5̂  ̂  m>t glvßen Vo theil aoqmvaübten, a f ^ hier^and«5 noch
unbekannten Siegelplattemasck'iiie ^'^! ^ von Wasser getr,eben?n Platte» ^ Druck^ ^ a ' ^ f ' e
für Baumwoll-Heide,,.L'mw^n^waaren erfanlen. Eri<>y nun deren, d,e. bey den darüber
vorgenommenen Untersyc5u'^e>,, ^ls neu, zw-ckmäß q und d?stbech',tt arcrran^te Erfindung
in den (Kroaten Unserer M o n a r d e zum Nutzen des Pubtikunrs außzufürrsn, w?fl!i^9irih:ll
zur AuslklNlnq und B e ^ ' - u . ^ d,e'er P lagen-Dluck-M^s l t ine l',?,« ürler l i ». f . S u " t z ,
un^ et» auss^»fßendcs P''id''''a>um- <»ui »sbrere s»f 5inand?r folqen'-e I^dre j o ^ t t » ,.!0''ze>«
Umfange Unserer Mon,rch»e b/wi «"̂ eu »ol l tn. Da W i r Uns j^kerMl! b?r?<l fi ^en la;7?n,
tlützlicke >rsindunqen und Un^rnednungen zu unterstützen, so tzaben H r Uns auck deroae»
sefundm, dem a. «. Gesuche des Ignatz Leicenberger zu tvlütührcn/ und lhm, sttnen Erbe»,
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«vt Cessienaren ein auMließendes Privilegium auf zehn nacheinavder folgenbe Jahre in dem
g«s,zkn Umfange Unsertr M»rc,rchie geqen dem zu verleiden, und für Unsere Königreiche
Böhmen, Gsljt l ien, u.<o lv nnelien, I l lprien md Dalmazien, das Erzkerzvgthum Oester«
Leich l>h-un> uiiter der Em,5, dze Hlszoghümer Galzburg, Stryermapk und Sttlcsien,
«nb de Mafl^«sschait Mahren unNle gttür,icte Grafschast Tyrol, die gegenwärtiee Utkuube
z ^ l n t im au5zu!i?Heu, taß er .

' . f)5« ciena^e Pfschrechu"^ Modell oder Zsichnl-ng dieser von ihm ernludenen Maschine
e -lege, w'icte b?y einem über dte Ncuhe-t dieser Ersindu'.q oder über di? Nach^imung der-
selben entstedenden Zw^f t l ode? eiver slretttcjkeit zur Entsche^ung zu diene», habe»; und
e^t.edr in elncm «elchen Falle, bder ««ch Vcl lauf der i v M i g e n H a u e l M dieses Prlv«-
lcgltiMs zil eröffnen seyn w,sd.

. !^ß«.er sett'u nach Ausqang dieser ,oiäbrigen Fri,^ seine E l s iMng durch eine
ß raue und vei läßl'cke Besck'i klttil'g öffentlich beiannt wache.,

3. Daß, wenn Iema.id. slnderer zu Kclvtissn vesmschte, sl^ Zeiger solche, löcksicktlich
tes fnectünlcken Prlni tp^, und ib,?r Wn-tung ähr.Uche Masckin-n l»?scits ttüher gebraucht
z. haden,dttses Privi l lgi l lm für erloschen odcr vielmehr für niHc ertheilt angeftben werden
soll:e. , .

4. Daß, wen» er dllsee Prioiseainm birnen Jahr und Tag von Keule an nicht in Aus-
übun- brmaen, oder w ilnend ter übrigen Frzst e«n ga,,zes Jahr unbenü^t lassen würde, daS-
selbe a'elci»f«lis für erlo'cken zu achten sey.

Wen« ab/r diese iftm hlemlt ali,qetf<qenen Bedingungen getreulich in Erfüllung gebracht
werden: !o ' ,2 er jlch »lcht n.r tiefes ihm a. s. verliehenen Pr«ii legiumsju erfreuen haben-,
sv'd , . Wi r verordnen zugl^ch, daß »i^krlnd zehn Jahren, von heute an , in dcm ganzen
l ln ian e Unsrer Mo»alcite, und inebesondere ln ilnseren Kö,» reichen Böhmen, Hallt-
zien u>,d L dowerie^, Illr.sien und Dalmaz,en, in ^cm Erzherzogthume Oesterreich ob »und
unter dei' ^» i i s , in dem Herloa.tbume Steye,rm.,rs, S . l j bu lg und Schlesien, der Minkarafschast
M^yren, und in ><r qefi'rste cn Grsffckatt Tl^rol siH ausser ihm Jedermann en^alten soll/
d.c ron lhm erfundene Vlattei.-Druck-Masckine im Wesentlichen nachzuahmen bey Verlust
beö letrstienen Mater ials, und allcs ta«,u gebrauchten Werkzeuges, welches alles zum Nutzen,
det Iqn^ft liettenberger reifallen"sern soll.

W,e denn auch tem ttebertr^tter d^ses Psivilegiums nrch insbrs»niere Unsere a. h.
,N gnite und e,ne Geldstrafe von Emhundert Dukaten in lt^em Uebertsettungefallt treffen soll,
P2oon die Häljte Unftrm 3iel-arium, die andere aber dem Ignatz Leitel'besqrr zu falle, und
^nacksl^tljck durch das <n dem Lande, wo hie Uebertrettung geschieht, bcsiudlich< ülSkalsmt
e.i ges"kb?'' wtrd?n s»3.

Dos mmien W, r ernstlich :e. le. Zur Urkunde dessen lc« le.
Wien am iZ. Auguli »8's.

Cercular.Vssordnu^g des k. k. Illyrischen Gubernmms zu kaiback». ( . )
Die Glunbsteuer wird sär das Mll i türlahr l g l y 1n denselben Betra>n tinzehobcn, i»

welchen sie sur das Mlllt<lr?ahr »81« zu entrichten war.

kaue 'inest kefabgesafiFten llohk" Hvssanzley. Dekreteß 'vom , c. September dieses Jahrs
^ " > 'YH3^l6o4 haben Seine Majestät mit allerhöchste!« FabinetMreiben vom 9. d. M .
^nzuo^ien geruh t , baß zur Bedeckung des Staatsaufwandes für das Iqh r ,8 ,9 die Grund,
ßeuer in den neu erworbenen Provinzen fur das gebackte 3«hr in eben denselben Betrage»
«l!ia.ek55e, roerde, in welchen j»e, den bestehenden allerhöchsten Entschließunzen gemäß, sür
tas Jahr ,5 »8 entvichtet wurde.

Diese all??h54sse Enlföljtßling wird mit dem Beysatze ,ur «3ssemeinen Kenntniß
<?tr«4t, daß in GemMei t desselben.bie »e»irksebrigkeite<« durck die Kretsömter unter einem,
«nqewiesen wer^n ,d ie Gruudsseuer für das eintretende Mi l i tä /»Jahr »8'y einstweis?U,
^ s die.neutn D^rschreibungen lunausgcgeben werden, können, nach der s u r ^ s Jahr ,Hl8<>.
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horgeschriebenen Echu^igfeit in s«n gewobnlichen Nalen H ^ o n w , unb qeqen ewl:wtiltge
AHquittirung auf den bisherig?», Z>blun^togtn der Konttlbuenten, einzuheb,«.

« , Laiback den 29. S tp t mber ^ » 3 .

M . Karl Graf h. Inzaghy,
M ' Landes - Gouverneur. . Johann Wilcher,

M Kurrende des kais. lönigl. Illyrikhen Guberniums zu La-b^it. (Z)
^ Die bisherige Personalsteuer wild auck ,ür das Mlltt<!rjayr »8»9 deubehüliln.

Hn Folq' eines mü hoytm Hofklittziey. Dekret? vom »4^0. V. M . Nr. »<yIZ5sl7«F
bekannt gsgebe, en aüerhöch^en KabmetssF/l'etbens vom 9. v. M . sinh in den wieder el-wor-de"
nen Provinzln alle dirckrei! ^t tueru Nv'cd den im Nil,t<lrj<ihr »8«3 bestandenen cder mzw«lche»
neu vorgeschriebenen Bestimmungen a^ch fur das M i l n ä l l chs »319 in Wirksamke/t zu setzen.

I m Nachhange zu den hill>ichiüch d?r Vewerbsteucr am l2 i v. M . Nr . »0890 und
ruckstchttich der Grundsteuer am 25. v. M . Nro. l^6Zl erlassen-n gedruckten Kundmachungen
wird daher hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebrachl, daß in G5maßh?ik ter obige»' aller-
höchssen kntickließuüg auch die Personalsteuer,igch den Hiir1ta„d?s bisbee besianbenett Grunklätz?«,
fjlr das Mll i tärjahr ^819 fortzudauern kabe, und daß hiernach d-e Bezirisobrigkeiten dura; d»e
Kreisämter unter einem angewiesen »erden, diese Steuer bis zur HtnauSgabe^fr neuen Vot schrei«
büngen fur das Mll i lärjahr i 3 l 9 nach der p i o i8<3 ?ssgt-ichriebenen Schuldigkeit in den
geHöhnlicte,, Ralen a <^onlo u-b gegcn einstweilige 'AöüMltrung suf den ZahlungSböge»
F l o »8i3 einzugeben. ^aiback ten ». Oktober l 8 l g ^

Karl Graf v. Inzaghy,
Landes-Gouyernmr. Z o h a n n W i l c h s r ,

k. t. Oubcriltalralh.

K o n k u r s - V l r l a t r t b a r u n g . (Z)
Zur bestnitiptu Besetzung der Llhrkal^el d^r dosten Gralnatl^zklasse, unb der Hsjtchi'

schen HprHch.7 am k. k. Gymnasium zu Äorz; womlt e.tp. Gehalt i»«n 5 ĉ» fl. füc Hildioi»
duen des weltlichen Of«,n>es, un^ um lo> st. weniger fur Pr.'esier verbunden ist, n)ir>
«uf den ^?. Dezember l . ) . ein fteuerllcher Konkurs blsmtt a«sqeschsitben, welcher j»
Gürz, Fwme, talback, Gräy ur.d A^gelifut-r abqed^lttl, Wirten wi?5.

D,ejenlqen, w^cke diese Lehrksnz'l?: zu erhölsln wülisHen, u,^ siH an einem dieste
Oerter de<- Konsursprüs^ng zu unterziehe,; gebenfen, h«,>en s,H voriFisi^ hey der detressende«
Gymnasial ^ Dlr?ks»«n geziemend z»i melden, über t,e voäkomm?!? Kenntniß der deutsche«
Gpruche, über Mora l i tä t , und uder die ssyst rsfor^lllcken EliienschH^en, u n zur K»nfurs^
Prüfung zuqelassen werden zu können, s,.j> zet,il.q aütiuw?iitn, dann a i , heiimmten T<:s»
zur Ronfursprüfung / zu e"'ck,lnen, ihre an E t . B - jü lä t styl'jlsten Hi:tqesucht der
Gymnaf«zl«Difektion zu überreiche?,, und dies?«»'! mis Dsfnn»e<tt°n zu öfle^en, aus wel«?
Oen ersichtlich ŝeyn muß, w» und wann B'l l '^2?' ' Helfen wurde, welchen Gekslt/ untz
Welche, Ansselluna er dermil ö^lbt? ,n öelch'n <tz7nzs.ode^G:aatzbltnst<l>, sr ftüder Kand,
und wie lange? welche Gt ldjsn,. un; mit wis 'üe eim« Erfolge er sie geHirt habe, und
Velcher Sprache« derselbe '.'»llkommrn mHi?f', „ i .

Mlches auf Asisilchen des 5- t . HüzlcnlH idlschen Ouberniumt v,m »4- v. M Nr . ü>S5«
ßekannt gemacht n » ^ .

^ ^ ? Ven dem f. k» illyrifche» G«dtrn».um/ tajback am 7« Ofsh'blr , >ß
^ ^j,tsn Kuniil i n . p . , k. k. Gubesnial.Oesl'es<lr<

l, " > ^ ^ ' '̂̂  —^—, — - — ^ " '
!, V t t l « u l » « t , , z (Z)
^ hss ?rlt>^s?n 5r,d?tck S?er^n»schf!l GNpeadi':ms..
l VurH den Ausritt ês i>ierK«'i?n Ps,nzẑ ,sti<« Ijnatz Gs'ölss »st das Fridrich GktlK

MsHe <stl«eadml» m»t U»eliche« füülllz Gule» M . lU. i« EeledMnz 2<l»»«H».
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D , hiszu t»«rzug^ dle A n ^ w a M e n bes S t i e r s , M in teren Abgang die Bür»

zerssöh?,« der '?ifao! ^ t e i n b r^f tn st o. so baben alle j^ne Schüler, welOe dltsee St lpe»,
>l!l:n H« erhalten wüufcktn, ihre m,r dem
Vck>!iyl.'vcklni!NvfunFs»'3eug»'.iße aehieig belegten Oejuche verläßlich b,s ,9. Nov. d. I . t e ,
d,efnn Gubernium einzureechkii, tüdem auf lue später enUai'genden Gesuche ikein Be ich t
ßenommen werdkn wi d. , . .

Von dem k. k. illyr. G M r n i W , . L^h^ch am 6. Ok^ ' 8 l 8 .

3lnsyn Kuystl, k. k. Gutern:al,Gekret<lr.

Stadr-und Lcn:d,rechtliche Verlautdarungcu.
. B e k a n n t, m a ed u n g. ( )

Von b«m k. k. Sladl-unb Lsn'>s?chtt N' K'rain w^d gesammtcn Vormundtrn, Vor«
münbertnen, Mitessmündern, >ll^ Kuratoren, scldi mög?!, v»» den» heerlöndig vorbestan»
denen k. k. kralnerlschen Landrechtt, oder dem sh«mal<ze^ Iuz' l t f lai . Magllirase des k. f.
Hauptstadt salhach, oder von jenen einü gewef?<^, Orlsgerlckten, welche in einigen thei»
len des hleslgen Pom-rinmil d»e Genchtützarfeil ausüben, oce.'' zul> Z.',c der' h,<rlä,ld,ge»
Wirksamkelt der l>«i<)öM'en Gesetz^dung oon Rechtswegen blsufen, oder von den Aeltern,
Vser Fanl,ll?n-Nälhen, oder enditck ickon seu ' . Allgny »314 alö dem Ntedernntrttt de?
ös,err«chlschen Gefttzg^dlUlz von diesem Gericht« seldst bcsullet worden seyn, deren Pupille«
und Kuranden »aD oermatigtr Gertchish^rkettoeriailu^g d^r bttssemgen Oberbormulldschaft
linterstehen, okn? Rücklicht, eb selbe einlzeb VelwoLen besitzen oder nlckt bchtzen, hiemit
«llfstetrazen, baß sie d,e nach dem llnttn<leh?nd<li Forwulare au6!llhv:«h, uud getreu zu
vesla<sel'.den Pupiüar-Tabellen bty 'Lermridullg eni»r den Umständen nach zu demtssende^
unerläßlicken Geldjiraf? längst bis letzten NvCsinber̂  bietes Jahrs in d r e y f a c h e r A u s -
f e r t l g u ' l g unter ,hrer, «oi> «» der Fall v«.-Kandea »st, der Mitosrmünder eigenhändiger
Uncerjchrlsc >«e.)er übttrelck.'v« ^aibzch an 94 Ottoker »813.

l . ^ 5 ' ^ ^ Puzillar Ausweise ßnb lm Zelumgs, Cu,ftoit «n Plch Nr. z«^



^ « , « . « . A ^ m o r l i s s z i o n s - Ed ik t - ( , )
" Vsn ' M ?. k. Etadt« und eandrechte ,n «krain w«rd den sowohl eem 3?ömeu als Auf-

enthaltsorte n̂ ch unbekennten Elbcu dcc hierorts em .8. Zebr't'r , > ^ . verlorenes! Ma-:a
A a ^H'oltt,ch letztnmNg eraa.inttn, und rttlärttn schwebt! l;ch 5at'.?',ina Poaatscknw'.ck-n
Umversul-Eroln du rch , ^^n^ r l l g f z Ed'kr n ' i ^ e r t , es h.he witer selbe A n ^ S » ' N
Eigenthumtritt des H^ ics N r . 2>ii a2!>ier in der S,^dt a.»l Er a b u l ^ i ^ des uncerm 2«
Fed"u«r <^84 int^!. l ic,tn Hei . ' ^h^o^t r ' lg^ ddo. .4 . Auw ' i . 7 ^ zw.sHtn i^rem Vater
Vi^htHy Vsgusyn.z, und Nlner z^y ' -» Ebe.y:rlhi„ Kashal '^ ^ 'o^c,ck rück.1Mich der
«uf ^edachttS Hi.,« )iro. 2»3 v.rmn , ^6 ^u.dlU rt?n He.rath.'nr.«l,e D/a l,.e, m Ger,ckle
Klaze ze f^c t , und ..M d.e ger^tc. ri^erliche Häl.e g-bnhe.<, worüte: ö.- Taasa«u.,a auf

> n Elillen ^^,«er , 6 ' ? ^o rm ' ^qs un 9 llhr brii'.mmes worden i , 3>^ Ger«ckt .^t
V ^ g^zl i^r^ l 'bcfannc.-et t der Erbe-. l,l 'hres Henr^s.^^
de, H^o5n^n ^ r . c h t ^ A ^ . k . ^ Hr. ^ t , z NuZ a.f-est^ t , mit l,elHe « ch"ieft
N 5 ^ < ^ > e nach der s,r d.- k. l..E^b!'.i>en bcü im^ l^ Ge. ' chr^ ldn .^ a..,^z7,^lt, und . .
schllden werden w.rt,. W2V0. die B ik l ' ^en unb^^n le . M ^ . a A. . , . ^^y'lsck'sck,n <5r ,Ä
zu de:« Ende inemllerlnnerlwereen, da.̂  si' ailenfals l^ rer»er Z? t fel^t erschs,nrn< «der i n ^ i .
scheu dem benlmmtelt Ve^lt t ler »tz-e N^^ebk^elle an d>e Hand q?ben,e<,er auH ilck l t i ' i
«,nen and-cn SHch>valser fu ^stelltl,. und di e'm O.cii,le n^mba't zu machen, ».d u)e«.
hHUpt ln dtt reHrllchtn o?d.'M!iq-"n^n»^', W^ge ciüjuschrelte!' wlssen mögen, v̂ e sel̂ e ,u
' ^ ^ 7 ^ ^ ' ^ ^ ^ ! ' ' / ^ ' nnb<" wütd.'n. wttnqenä sic sich dl< aus c« ^elabsäum^g
«ntstetziuden Folgen »elbi beyzimessen haben w„den. ' «^^»t.^zl
' Laib°,ch den 6. Ottober ,8«6.
» > l , , , , , . , , ,

slmors'sazlons » ^dtt , . i : )
^ Von dem k. f. Stadt»und Landr^'tc m Krain w^d über, A f̂tchess des Loi-^j Kar/in
pon Altenlack bekannt- aemackt: Eö ss,, '0>, ti-.ftm G rickl« j i t>e ,<,cllene öimorlisiru.:«

^folgender tdills seinem vmjol-be.'en B'-udfs Iv t tph ^arl ln We^p t i e ^ r , tdeUs aber s^ner
UdleichfiÜ« v?-!:orbenen idi'wester M^riH Kari,„ ge.''ör^e„, uid an den Bitti?fll-r 7ed«e^>' n
^bey einer an 7. " a n ' 8 , 7 zu 3Ul.nl.ck sta^etzadtcn seunsöcimst anzeblich'verbrannte,

vssen llchen zfonds. Obllg<!i:one>', a's: « -, .^
2) d:>- bi'rlHndigen ,Iändt'chen sfar- K. D . Otligi,zion i i 5 aso Nr. »272 von l . Nod<>mbet

^ »795 aui Maria ütHsolina ps. . . . . : . . ^ ^ »
t>) do. 5oi,tsticH: MessunMöstea 2 F aso R:-. 2Z92 von l . V ? l ! iKon aus '̂osevk» «?. r'.

llr, N i l t p r . . ^ r pr. . . . . . . . . . . ' ^ 0 ^ .
c)^do. dom'stlt.l ord. 2 4 oso N r . 3,32 vsn ». A«S^st '793 an Joseph Karlla in La'ük

> lautend r r . . . . . . . . . . . . ^ ^ 6c>o ss.
Zewlll'get lyos'k;; daher dann olle jene, lr^löe aus w-sch i l rmer i ^ einem Z ieb l^ ru ' i .
ve qeröllmn öffkmllche Fon^s Obügalionen eî en 7lnsoruK
,u l>ab?« vermein-n, stlbcn^ >v gewiß binnen der qe'e^lch?': ßm? von » Jahr 6 Wrckeauud
Z T<lq<n oor diesn k. k. «vtadt n»d L'andreck'te a^^l^l-liig-n haben Werden, als im widri«
gen dieselben auf w tteres Anlangen ^ ts gedüchtell B'ltss<ilers nach Veriauf dieser z^i l l für
gesodtet und Nlchtlg erkläret, auch in dle'A.ölettsgung ne^-r Otiligationen genchttilb uewilll«
get tverden m',r^. ra 'b i i ' d^n , 8. S<vs<>ml,er ,8»?. u «»

.̂ ^ Velmischt^Hmlthäiungen. ^ " ^ ^ '
U ^ N a ch r i cb t. ( ' )

Ick h«lze meine seif ,6 Isbren besonnte Baumschule mtt «nfenanaes^fm e^en 3 f u 4 ^ '
Gzttunflen s, vermew, d«ß tttzt die Herrn tiebbaber jl^en B-jakluna von 3o kr slir«
Stuck könne« nack beliebiger Auswahl bebi-^et »erd,n. M i t seuckmm MroS in Glsvj, aut
«ingepackt, «elches za bis 50 s l . kesset, f^nnen ss, in. alle Welttkeile verendet w,r>en
. . ?°^?"« ?,"i!""/" ? ? ^ " ^ 5 " " ' ^ " ^ Miral..3en. säße Mirabellen, Me Nin.
k»d, frühe Utnk^od, ftanzzMe Pflaumen, gelbe <?-p<ll,dilNg. große Viraols« «eshe Pffau-
« e n , r«tbe Pf l ,um,n, damsleener Pfl«um-n, Am,l«e voi Franssf i^, Nerda«»«-', l,,n«
Dlv tsch?en, Nruner Znmjchkeu, yylrpssaumen«, Frühe ^ i .nr len, s^se Amnl ln sckwa>-,«
AmUt«. Mlß« lelgen, schmlz« j M e n , W«l»,y« ze.geu, grüae ztizen. ^OpsniM
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W M f t l . Frühe Kirfcken, rothe Kirschen, schwarze Kirflkeu. Gelle Lazzorvlli, rothe ^az,
z«-»<li. Grtzßt Vl jx^n von Psris. MN>ll, oyne Kern. Frühe Pfirsich, späle Psi'sick,
nale«.dl Wn ' l 5 , ii t r u i pN lM, Veronapn s.ch, gelb« Zsilslct, ßelupfel« Dsirsich, weiße
Psissichl,. i.w. Wilse ^u.:er^lrn, roth« Butlerbnn, Wn-terbutterdirn, Plündern, S^lz«
bt,"ze>bn'n, Zwer^l,<lzbur^rbisl,/ sroße ^ußkatbn, Muklattll l , H^5ll«jch, ^jenbolt,
I5 j l . l ^ - t>uon l^ . ^ ina -s^n i>^> Hakoonz, ^yrisiblrn, G l a ^ ' ^ ' . . Küiser^rn, KrNti.sdirn,
N>!,..erperga!? ol, ^on.mtst>el»'lmot, geftrelfte P^rgamal, ^»'j< Pergamül, <d»wmervir5vle«,
WlNles?l.cc^s früke psi> ^,lNsN, taures.zidl'n, ^ederbiri, Svadonibirn, Ftauenbl^n,
Al ! 'med„ ' ' i , Siasfennisn, V ln tb ' ln , Rüdler, Waltzenbirn,Piz:relhtrn, Herzblrn, M ä r t m i .
blcn, Hlrcend,rn, ^aue! schenkZidun. Modena-Aepftl, Hram-olS »der Iwp«r»Aepsel,
Goldranet.w«aich^nzkec-Rud!cr. Aligustansr-Levant.ncr-M^n^oft«- C»<s«nztt4 beste » un>
Zwu:^ . slkptt l , 'haradlcz- Königsäpfel, ka ly l l . E i l t We.nreben, Mutkat von Gmirne,
Tokey, Z.w'ben odne Kern, p,ko<lt, Ruoöto, Malaga, Ma.oai la, B t t ko la , Bers«mm,
R 5olla, koftrt jeres Glücf »2 kr. Ge»ischlt gute Sollen luo i^tücr loi»el » P.Io t l . ^Nr«
ßch in Töpfen, welcte im nädmll^en F.dre Früchte brmgtn 4 si. daS Siück.

Kauenar» dsn »Z. Oktober ^ ä i s .
I o f e o l , Gerasckiss,

konbeisürstlicher Localkapla».

Helsietge^u»^ cllifr Hübe »n vNs«N ltz. (»)
Von dem BeiirksS'slm l ^"^gherrsckast ?ack wird besannt gemalrl, daß über

Pnlang » oc ^»kas Gcbffsts in slltoHlitz, wider N'ban Tschefelln m Ailoylitz, wegen
schuldigen 74 st. s^mmt Neb-'ptsblndl^keiten »n dik exeeutive ^«rlte,gerung der c>tl Staalb»
b e t r a f t La^ sch Urk. ^r . lzs» ,ms ar , aerichtlich auf H2Z fi. ZZ tr. ge'lsätzlrn H»de
des Urban T ckciel-in in 'Xilbl lH Hauv.a l Vlr. »H gewilllgs, und hier.u dvey Termme,
»ähmlick der Tsg .ut >n 23. ^ ) v und 2». Dez. d. F. und »Z. Jänner »8»y nuewavl
rvn ? bis »2 Uhr Vormittags im O':e der Hübe mn ̂ em ^^y^l ie bczn« mt ^clden l'ei,,
b.t^, wirn dle Hübe wed^r bey der ersten, nock ' eytcn Feilbiethung um te« Ecdätzungs«
Be,rag okr darüder an Vi^nn g«drachl werdtn würde, s^che tey der dritten auch l.n.er dtt
Schätzung dinöanyq^g d.n a^? u ̂ i l d .

B zirk^qerlcht " >',??sherr ^^tt âck am , y . O k k ^ r , ^ , g .
» — l̂ —> ^ ^ ^ ^

< e r j i e l g r r . i l i ^ el . i lK >^aiisc« m ^ t i l i e r l i . <>>>
^ , n dem Venrkstztslitse d?s Gsaü:«? rslltast i'ack wlrt» bekannt a ,w'<t t , daß über

Vn'a en des Mart in !̂«z>schjtsch als Mallhäus K.tl?r'schen Gantmassereiwa'-e wieder
Ilgi.es Nech^ritsch in Eisn - n'°en NiH-^rslags detz Kausschilitng^ r?c> in t r am 29. Äua.
l8 l7 ,«bq^ l i l t tn tn ? z sozion er!iä«dsne^ Mss.ttd^us Kob l t lMn Gan hauj b «n ^ürera
H-us Zahl 66 in dlt «eukl-liche Fnldieshunq dieses Hau'seb aui Ge ,tzf ul'd Unscftrn d «

'Crstchflu, qewilliqt, und bierzu ein «mtl^r ^-in-??; >.^ ><" >. - g^v. d. - 1 . ü erm ttaas
rvn y bis »2 Uhr im i> te des r useg n-j^ htM Bensstz' <>?ss»,; mes w ^ e - ,ey, daß,
wtlm dieice H<i!>5 lun hen Sbä^un^sbof^g r r . 400 fi. heo ter hestinimte^ ^>^^;,o! staqsatzung
an Mann nilN gedreckt n>.lr,n l » I ' l , s-sche b??, dist i tkn s l ^ ' u l t e r t>c- S><itz ng dinbanu-
^ ' fden w rden ^ ^ B,<i'kS^lt<i>t <3tacföh^ ^ a f t ^gck am . . . - ! ob>r 8»«

«VF ^-^eichnete ^ t von ?'t'^ h?b?n L ^ ^ r ' ^ ü e ',' B'wt^l'iunq z<r Esr ch'upq ein?r
^adct>e,is,i>,s, erdalttn, u,d w a r ^ ' ' , ^ '»" ^ ' - « e y dtsfe oni so q'ülklck, d<,ß el,!'e"z'e
Z>srcu'n vieler g acht ten und würdigen E'teri ;n d,e<es ^ i < ^ sgz>t j , , ^ ^ ^ lisbea
-̂  ?' "n ,um Un« i-i^t un^ z>lr Bn^u < udrga'-en, ,u erlsnie»'. D a c l r ^ sslifu-münlei'l,
vnd um id e nun ei"m t l ' ^ r ^ ' l me'e Mi'?» und Eo^qe ln ^nsichi c^ sz Gespött,s d^sts
gk,rcinnl!7),tter u,-d «einsm Zivecke cnssprfchent'f »u mav"« , t r ,>i^ sis l, mi,t !«r oUgeme,«
r?n Hen l , , r , daß nun »n^ ^nfan>; Ol 'odl 's d. ) . ein N''l!fs G^ulfuss df^innt , j«l
N'f'ct' m s:s.',s a l^ ,„s lveibli^sn B i l f u ^ aed^'ae Lsdr^ e,^ , . t" auf ^,ni ßrln-t'licbe
> " ^ ^ ^ ^k.se von gesch'ckten und grplüttep Mis ter» gkl'dlc: und vorgelegen lrerden;

». ^ l i q l ^ns l ^?e ,d^en Vortrs.i -inen 'iq?n!-n wurd^?,' ^ ' -n ^etechetel'n?esqestn iss.
M^-^el!ra^tn»/n>-n,^^ ^"Wen Sprache, und in sW ros^Urledtucn tcu:lchen Lipr«



F. Vie italiellische «ad franjssifche Sprache.
4. Niturlehre und N^urHesHichtt/ bezsnderS bie Ke«ntni5 jene, Produkte, welHe eia

tt«n»misch:s Fnteresse haden. ,
5. Uebersicht der Geographie und allgemeillkt, Geschichte, und her des VsttrlaudeL

<Msbes,»dere. " T'
6. Zeichnen un^ tanzen.
7. Alle Veihsichen 'Urb ' t t ^ , als Stricken, Nlb?!, , St icke n. s. » . , wobey iedsH

immer, und «mr ,h,e al< Adveick,ig o^Hif gee»«, v - r^n wi rd , d.,ß i?>-s ' ^ 5 5 ^
es Hor aütn y<ng« l i«,. den a^,e »,^1 örluchbarfn uno »ützlichtl, Fertigkeiten zu e j ^n ,
hotzel, GraVe der V»llks n n^chnr- bringt, eh< mit »ye zu den le:necn und kü»?'lHer»
Hcbetttn u^rqeq„ ,^n wird. . .». l . l^r»

> 0,< Elte-n zahl?« f ^ d,esen qzn^en Wit-rrj-ht monathlich 10 st. W. W. , m,s ''lus«
«ahne der beyhen tremben so lche«, des 3<l-hn?ns und Tan»unf'^ichl3'. a) r n<lr 6 ss

H-, der M^,U, als H?s«iÄ, Piznoftete u«d Guitarre, w:rd nach HerlH«Hen l>«
Eltern besa„>erec ' l tt?i,5t ^ lb?l l t . , ^ <, .^nzen oer

Sie N ln^ t a l j , MidH?,, ?<» hjs Ä s ^ , d,s ist zur ^Hko^-nei,?» E^i^u, tz und Ais»
bilduiq a<i, und e iw l i ^ i t s,H d^hec ^ll?n Elt?rn uid Vor.n:'nibkrn, welHi i^'e ^öck'er
«der N^Nell, in f!-?n>' ^i'^^b^ng ,-j i^en Hi^e'is sind. ,D<?se ihr anv?<-trH^„, ^ z ^
lis??e ,v<r!>e,, ei-'? > r'>?!,Il< u^d stets mäl t t r l^e B?l,i l?h'u^ ftnden, und d-, ŝ lbe 5n»ulee
unter ^c?e A^'I-hc t:!)»), lo kann s»e il-n fo «n^r fü? derenHVerssssn^s.Bildilng sowohl,
«ls silb sär Isrltche Her-dli « ^ t r k u ; b^snd-rs aber wird b,e Erw"b»>ig bcr Ge chlck«
libk-^tei w , 1 ^ w^Vlechz Gesch f̂t.'n sn^ Btrufsardeiley emea Haupt3cg-.iizznd m chrrr

v , s 'lli^zMlchel-e b j e r z ^ ,.»»>'« «uch in ^ i n s M ber BeVinHNlssc kann 5-y be?
Uite^e'cha^-n H,s d - i ?i,^ns «erf^^- l r^d q?b?uckle»j E"^'tz^ngs »Plaü?', Hess ße' 4uf
Verlang-^ ^itt>«°!t. ^scf»en, oder auch mliabllck »̂  Erfahrung «thracht wer^y.

Grätz an ». Okcsbkr ^3 H. S»<.chle Schifssvrt,, g?b^ne v H.<b^",

^KrnsamMche VertäMaiWg,
H u n b m < cb U N s, < l )

Verm^a ei^g<f3ngten hobei G^berniHl.Oesoshnnnq v»,l «0. b. M . ^ r . »2,802 muß««
»«e im na^)1 tzinben Veezelch<,.'sse il^gese^n zum Benuse des 3^t l«^ievu Kranken S Z ^ l s
zu Adels^s'g fär den <l.i;eheade, Wetter n«th^tnd,zen R^utsilea bls ». t. M . beyzeschaft
V?rd«n

Ui» d «5? B«l)sF>aff^.q a i f dem kä zeste!, Weye zu b--wi:f-n, ist des Dienstes b-ftndey
Wsrben, a^f den 2̂ ». >>. M. Hr'l>e /?, , a«»r ei-e L„lt«,i0'i a^nsclx-elhen, und bey dlesfr
z.< liteses^,^ de^nj^lzc,, >»u üh?rlafft.l, bee sich zu den mi-'d^ea Lieserungs Preige
erkläre« w î-b.,

D,ef?s w rtz den Li-serungsl«stiz-^ mit be« "5'Mt'fen lur ^eaytn'ß gebracht, sich « ^
» 5 ^ K ' ' ^ n ?«^?y^h Gtunde <ur Abgabe ihrer Offerte w der b i , r v r n M AVtsk^nZtey gaoz
»erläßl.ch einzustnden.

Verzeichnlß ber beMfchsffenbe» Otäck«,
«0 P,ar wollene d i n i e r - Socken

6 b«. do. für die Knaben:
, 0 >s. bo. > - W^ber,
F do. do. - - Mävck»n.

H,o ,n»ld»nene Mlnn?r.schlalrö«te^
F do. für die Knaben,

za b«.. Haesetteln sär die Weiber >
5 ds. für dle Mädchen.

^ ^ za Scäck flaxeiiene Mib<r»U«tlrröck<^
W M F do. für d,e M ä ^ y . , ^
^ " ' , » w)3ene Batzen für Mäilner.
^ zo P ^ e Gchuhe ^ ^ ^
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Vermischte Verlautbarungen.
15 « s 0 n » t m a ch u u H. (2)

Von d?m V ^ i l ^ , .<>s<Hle 3la<liFhtt'schHt< jkaiteodsUll und Ti>,zsn z, t'aiback» wird 0^.
y'M?''l b»sg. n< 4'w»H5^ e»< fty out «asttch ll ^es H m . Dr. I ^ L ij'nrl 0 i-^tol'jz .i<1
»«^fu.n d/t « . t h O V ^ Pl "nifts^ en l l l ?d , , ooi A«i> chtid <n :">> Aus/l l l igu-g d?S Äf»vlt,.
sa>. 0 s Z'dlklS V k̂ vom Tbvlnas Pleu^H am Zo. Nplii »8oz in der Psalj Larbach ou<l.
g»st .ll>»n, an de > Hoya.n Niidnich l „ teaöe^ am «9. Oc^lb/l »8«^ eus dle zu derbi» .

d v! ich i l l ' i ^e < weiche au« »aS llnulkr für el«e«i HtHls/Uuntc ili!c> H.lfVlach dar, uf zu
m icken di.'l.chl!qet zn ftt)^ alaub.n, aufftes>r e ' l . de,^ ,h:e sloiplilche bit'N -, den ptsehllF
ch?', F. st oo!i l I , h r , 6 Wocken nnd Z Toftt so ßk'v'ß .'lt?s'd zn n^o'l/l l? w wid»,,
gen dltftr Vchüledriif aui weili l,S «olanaeu für j , e « l ? l e t t t^ l t , »>nd dlc zü viktlzde H5,
labullllion hesieibn gew«Ü<flel «verden soll. -

H e t a n n l N! ^ ^ l< n s (?)
^ V l ' N d<m B ^ i s t s g ' s i ^ Hti»i!'ib<r,5b,tt ^ , t l -vran un? Th j " ' , ,., ?!,ih,,<h wird

» , l v o n s ?'<'»mz'»chen Nend tn von ?eo!<b"tft s^ di^ NuSse/llgu.!.'der 5stwr-!sal!o/,s,
Gsils«e l»> st bkl'ch d^s ?»m tt i imas Vleuinq serl. am / . Iäner ,79^ auSaest^l^i an
dr- P:iin < »̂sfesch'tsch lallte, d?!,. u„d untern «̂ >. M ä > »7^5 aüi die zu ter i n Do- f̂e
/,H pskctti b " Pl«!tz La'^ach ^ub . Urds. Nsp. 200. „i^sbasen gHnz», Hnh, a^böriaea
,V!e»' z>)1 ))8liHta i^ladulstrn Scbulcdlicf p i . 200 fi. ? ^ , fl^w'Utgetword n.Es werde»
d<wnsch alle j ' ne , w.iche aus wos imwer für ?tnem R. HlSj» und« eine,? Anspru h darauf
z„ maben h.ltHllget zu <>'>" K'anbes,, angw^sett. tbre Re^l5 hinnen d e q̂ s«'tzl<ch,n ^ , j i l
ooi> » Za^r, 6 Woch?n ulrd ZT^qen <<> a^ r i ^ g>»llfnd <u machen, als «m winr^ ,n <>,-,
ser Sbul^b^ief auf weit/,es A!<inn?r f'lr gelö>lel e»tl«lrl, und <n dle zu dllltndeErlabn«
lation de^sell'elT'ffswiNsaet werden soll.

V 0 r l a d U <» q . ( 2 )
Jene, welche auf den von der Maria DustawerH v^a 3tein hlnterlasienell«

z'.l Scciil u.iter Z<«l nber^ qeie^enes' soqe i<,n icen Ptt'tavecct'»^» Garce« ei-en
Att'vr'lä) ^l ! ma 1)en ^eoe-'k" , h^deil seiden a-n 14.?. M. N'wö'nbes Vormittag ,
u:n 10 Uyr vor oieiem Gerichte m Protokoll anz l «lel « n , weil widriZeils oieser
Gorten de:n e:k ärlei, Erd.en euiqe^.ntworlet werden märd?^

. Untes^icknete liat ihre S^ei qutqesckirr ^iederlHqe â 'ch dem aewest ;olsiscken
Gebaut in der Gr.i i '^e Vorst^d^, in dis oaus Nro. 2?:z am Plc.h nahe t'ey
der Dom^'r ^e ttoe^ aaen-; mit dieser erqebenst», A,'^eiqe da--k: sse dem Vos^eehr-
tcn V, h «kum für dc,l geneigten Zuspruch, u <d empftei tt sich »och feryechin e^,
g^be^st,
^ ^ ^Ma k s ?llboraettl. seel. Wittwe.
-— —-^— /̂  V V 's 8 ^ 0 . < ) ^ ' " " ^ ^

tw^ ' " ' ^ i ^ l , ,. . ^ n , ^ >^^>l>Ist <l U^ 0^^ »0 sino lc: 12 ^j wni r^ nrll«l 3^lH

' (Zu. Beilage Nco. 25)



Äi (^onZiZlia cli <^u6-,t'I. I ' . politi^a Tllanäm.lca IVlci^lFtiHtO UTl^uddilco :nc<intt'
ver la v«u»lit<l, clellö. <.le'io^il.in.ttii l^ol^«ii6i^ sli ^' i^^NHNo <^il.'^6tö:. ,i iilt: cli

i^el §u1»l!ata Koc^eiso Ooveino.
Delle concli^ioni cli tctle venlUtH i n c»ii 81 znenc1ei.Ä per p i c ^ o 6i /i8co

^uestH 8^e<liwlli. 2'!.iost6 i l 29. d^l.t«r^>i6 iL l8.

<Ü2Vg1iei6 clell' i . Online ^.u^tiiHco <ti!^6c>x0l<ls
O. N. essettivo (?on8ißlierS cli (^c>vein". e

t^esiäe äel NaFiztiäw.

- Antonio pH8cotini Kadile ä'stkreniols,
, ^ _ ^ . _^. ^ ^ 3 l»' S t il r i 0.

H e r l a u c d a r u n K. (^H)
Am I . November, und den folgenden Tagen werden in d^r Amrskanzley

der k. k. GlaSfadriküverwalcung zu Sclgor früh um 9 U ^ alic dio im dortigen
Magazine fich horsindenden Glasgattlmgen lm Verstel^cunqüwege l?liter folgenden
Bedlngüissel, an dcn Meistblelhenden hindanngegebeu wcrdcn; wobey dcr Auss,
.rufsprelö des reinen, ordinären Weißqlasss mic 36 N-.H.H ^'ftlql^ses mtc ^ - f l .
l 2 kr. des Griinglaseö mic 2a kr. pr. Schock, jencl.- aber'des.urreinen ordwaren
WeißglaseS mic 16 kr . , dcs Kolbenglases mit 20 sr., i-csB^nalc;!> ^ l t lc> kr.
pr. Schock, 'dann für Ein Hundert Skück No-dglio Z!2schchei^m:l ?o kr. an,
genommen werden wird,

1 . Es stehet den Lizlcanccn ftcy den ganzen Glaö. V o r r M , odc',',> n: par-
thlenwelst pr. 20 Schock von jeder Gattung an sich zu briilgcs'. ' ^ ^

2. Der Ersteher kann entweder auf der Ecelle lcn Gcldbclrvg dsr ersian,
denen G'^swaare in die S^gorer Glasfabrtkskasss, oder er kann

3. Wenn er 500 Schock, oder darüber adnimml, sogleich nur dcn Drmhei l
des Gesammtbstrages der erstandenen Glaswaaren nach Vsllauf nncs ha!bei:^
Ul̂ d emes vdUsn Jahres, den dritten -t. ritthei in die üefa^cc Kake crlcgeil. Wenll rr
aber unter 500 Schock erstehe^ so mu!3 er die Haisce des Geldbetrags si'Kieich,
die andere Halfcs aber nach V e r r u f eines dalöln I^P-es zahlen. Jeder' Er ,
stehsr aber wlrd jedoch zur Sichecst?llung des A . ^ ^ i l m s vkshciltt», urer die
spscer ln crstherührte^ Zeitpsrioden, zu erlegende Sumine Instrumenle an^usielj
len, wel6)e praginatlkal»Hichc^heic gcwal,re^.

4 . Jeder Llzlcanc, der die Gwswaaren in rc;igdistil)l'n ^cilftisten e, standen
hat , kann gleich auf der Brrl le nur jovial Gla^lvaare nuö dci,» Sagorer Om:>
Magazine abnehmen, als der in die dortige Elasfadril'-.-Kt.sse wgleich erleote
Geldbetrag ausmacht, den Rest aler erst alsdann abiuhllm, wanil derscldv ŝtK
diesMlZe Sicherhsics'-Instr'lmelu grundbüchlich »n,d ge'o<>l?ck uer^cl-erl, der k» ?.
Glasfabriks-V rwaltung in Saqor übergeben haben wird. Uebrigcns verstehe
es sich von selbst, daß auch der E'rsteher der Glaswacue geqen periodische Zahp
iunasflisten sogleich Eigenthümer der erstandenen Plch>e werdc; daß folqlict'alll:
Zufälle, welche dlelelbe bis zum Erlag des gesanlm en Kauffchlllinas treffe«
dürften, nur ihn tre sen werden^

5. Die s inbMrunqMsten der erstandenen Glaswaars hat der Ersteh«
selbst zu bestleiten, wozu demselben auf Verlange.« die diesfällig erforderlichen
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Ell.5allirl!l«c s«Materialien der k. k. Glasfabrikse Verwaltung zu Sagor in;
Gestehut'.ospreise vrrubf^lgc werden.

6. Jedermann, der im Nahmen eines andern zur Azttazion erscheint, muß
Mit der gehörigen Potlmachr verj«^en je»m, außer dem wlrd er zar n M
hcezu gflsMll.

7. Nach geendigt« Lizilazion werden keine, auch nicht vortheilhaftem
Unbothe angenommen.

K. k. Obsrbergamc Idria den 12. Oktober iglg« —
F e , t b » « » y u , g s . <» o » t l , (3)

Nm 26. Oktober, »6. November n,d 2^. B«ce«des i8>8 flüö u « 9 Uhrwtrv vie
« n Johann Oerschilsch von PeterSdors »egt» schuldigen 75 fi. c. 5. L. in d»e Efcc«ltV,
«ezogene, aus 322 fi. ßtsichtllch geschähle hsltze 5ta«frech«hube d<S Mathigs GraHck ?fi»
P«tttsd»?f düseibft mit dem «a^ange de< F. z«6. der A. W. O l> . ocläußert w^den.

Die Llzttatisnsbedingaisse liegen in dieser Awlsksnzley.
Bezilk^ße?,chl KrnsP am2<5. Vevlember Z8l8.

V o r r u f u n g s - E d i k t . ( I >
Von dem Bezirksgerichte Frendelithal wlrd dem Tndreas Pischeg, Hans

<!lnd Grundbesitzer zu Ob«rl«ib«6) mittels gegenwärtigen Edikts erinnert: Es habe ^
wldsv ihn bei diesem Gerichte das Hatlblungshaus in Lalbach M . I « Mulles Sohn,
Cesswnar des Peter »nd der 'Hlaria <^aspmi7 Klämerzn Bvundorf, Bezirks So»oggs

, wegen an elterlicher Abfsrttgu::g'^r Maria GaspO^schuldl^» ocx̂  fi. M . M - <-. 5.«.
Klag? angebracht, u»d nm die gei<«chte richterliche Hülfe gebethen. ,

Das Gericht, 2cm dn Ort seines si»fenthalts u»b«kW»r, mrb da er viel-
leicht aus den k. k. Erblaud^n abweszwd «st/ ^>t zn semer Vertretung und auf
dessen Gefahr und U,:iöft<u d«l Hr». Dr. Anton Hindner, Hof- nuy Gerich^ad«
vokalen zu Laibach als Cmator bestellt, inu welchem die angebrachte Rechtssache
nach der s«r die k. k« Ecdlanden bestimmten Eerlchtsördnung ausgeführet, und
eutschieden werden wird. smyreas Pijchegg wird dessen durch diese öffentliche Aus-
schrl̂ t zu dem Endc erinnert, damu er aücn-aüs zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bcstuun ten V^tveticr se^e Necl tsdehelse an Handen zu lassen, oder
slch auch selbst ewen llnde.u Del trelter zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft
zu mächen, ordnuug«miAgen Wege emzujchreltett
rviffnl möge, die er 5« ftznur Verih idig,mg für dienlich el«chttn würde, weil er sich
5n auö s^ncr Vc"a ,̂au>n'Ulg n̂??ehenden Folgen, jßlbft b^zumeffen haben wn l ^

F^udenchal oul i.9. September l8»8.

Vo^ >?m B-hilk^ssi^te der Herrschaft Kreutz trird bekannt g :̂acbs: Es sey von
d ^ m ^ , ! s t s g ^ , ^ t üut A»"u6en d's « a t t h ^ s Repnik V^mu»des des mmterjähriae»
M a l,n Wllltchar he^'^t ertärttn Erben oie öffenllime Norlsl'ung der Gläubisu nach
htm ^m 20. Otz. ,8^7 yt sitzs^nen Mart in Wtllechal Hub^nbssitz« zu Lach»vitsck blwilli«
gtt morden; es l>aten dahlt a»' jene, wt'ch, an die ^.»iasserschaft des Mat t in Wellechar
aus was emmer für ri«ze,n Retttsgrunde «lnen Anso-uck' zu habtn^vermeinen, selben be,
der dießorts d stimmten Tützssk/llg am l7> l»»V. l. I . Vormittags um »o Uhr so gewiß
anzuml ld^, und qsbönq darzultun, als widriqllis dieser Nachlaß ohüt Ei ters abgehandelt,
und dein. betreffenden würde rinqeanttvortet tverden.
_̂  V'Nrksqerickt Kreutz d?n c>. Oktober : I l 8<

^ . ^ . K s n v ü k a z i o n s » E d i k t . (« )
^o» dem k. k. Btzirttgmchte Hdria als Adh«»ndlu«Ks-Instanz wirb hinnit bek«n»G
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Antonio pascotini Kadile ä'stkren^Is,
M ^ A " , l^ "^ l . V ,, .. ' ^ , ^ eg'i- e t Ä r i 0.

M n.« , V ^ e r l a u c d a r u n' ^7 ' ^ . )
der k ß A Z ^ b e r , und den Menden Tagen werden'in d.r Amtskanzley
MaaaUn' .^ , k ^ 7 " " " ^ " s i« S<lgor früp um 9 Ul). olle dio im dortigen

^ 5 ' ^ . " " ^ " Meistblelheltden hwdanngegebeu wcrdcn; wobey der Au--
rufspeis des reinen, ordinäre« Weißalas^ mic 36 k r . ^ i . f t l . ^ s mtt i f l -
Weißes 6 n ^ i ^ ^ 1 ^ ^ ' Pf'schock, jenc. aber'des.ur^men ^märe«,

, . Es steh« den Llzlcanccn frcy den gauzcn Glaö. Vorratt , odc«> '»n vor-
thlenweise pr. 20 schock von jeder Gattung an sich zu lriu^cr'. ' "^

2. Der Erjteher sann entweder auf der Scclle tcn Gcldbcl!'v.a der erstan,
denen G'aswaare in die Sagorer Blasf<!brikskass3, ode? er kann

3. Wenn er 500 Schock, oder darüber adnimml, ftyseich nur dcn Dn>5eil
des Geiammtbettagcs der erstandenen Glaswoaren nach Verlauf emcö halbeu,
ulp emes völlsn Fahrss, den drucen ^.ritrhei in die ̂ c c Käse cr?cae<l. Wenn cr
3 i ^ . « ^ 7 ^ ? . F ^ ? " ^ e ^ so muß er tie Haine des Gc!dbttraas sc^eicl>,

' ^ k e ? ^ "«es dalbln Ichres zahle,.. "Ied.> - Er,
^ 3 r l k a? " s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ s A...7i/ms verlwltt,., s.ler di-
en w e c l ^ n ^ ^ ^ ? ^ " . " ! ' " "leftcnde Summ« I ^ m n e m / cu^usi.l-

<M, welche pragmall«!» Hichr^lic >;cw.i!>lc-

bat l ^ n ' ^ , ^ " ' « ^ / ^ I die'Ewiwaore,, I „ rc,-.>di^»,. 3citf'issc» °.st.„d«>

m N "bn°hn>°n, ale d« in li« d°rli«« E,atfai>°.<6.K^ss« w°!eich erleo'e
die f M ! ^ ^ " ^ ' ' ^ " ^ ' ° ^ " " ' " " ' " < " ' " «b'ühce,'. w.n,5d?ic,de '««
^ 3 ^ P . ^ ° ' 5 ' ' 2 m l r . ! . , e . , l gr»„db«ch!ich ..„» a«,<.s<I.H u,r,^,rc, der k.'.
« < Ä . ^ » s ^ ' ? " ^ ''? ^ " « L ' übergeben hab«, wird. llebriqonS verftchc

iu.g«.lst«n sog!°,ch Clg,nt>,öm«r der erstandenen P . ' h « «erdc; t«ß f«!q!icha!l«

s ^ . ^ ^ D^e EinballlrungMsten d«r erstandenen Elaswaars hat der Ersteher
«"bst zu bestattn, wozu demselben auf Verlangs.r die diesfällig erforderlichen



Ell.öcMlll-.s s ̂  Motcriallen der k. k. Glasfabrlkse Herwascung zl« Eagor m-
Gestehunospreise verabfolgt werden.

6. Jedermann, der im Nahmen eines andern zur Azltazion erscheint, muß
Mit der gehörigen Vollmacht versehen jeyn, außer dem wlrd er Kar nlcht
hiezu gslsMl!.

7. Nach geendigt« Lizilazion werden keine, auch nicht vostheilhaftem
Anböthe angenommen.

K. k. Oberbergamt Idria den »2. Oktober 18lg. —

Nm 26. Otlober, »6. No^moer u»d 2^. B««lnder is»8 früh um 9 Uhr wir» vt?
« n Johann Oerschilsch von Pelersdorf »egt» schuldigen 75 fi, c. s, 6. in d»e Efcculto«
geivgene, auf I22 st. serichtllch grschähle halbe Kanfrechtshube deS Mathias GraHc? ?st«
PetttSd»»f dtselbft Nit drm «a^ange de< §. 526. der A. G. Ok>. veräußert w^de?.

Die Ltzil«til»nsbedingnisse liegen in dlesee Awtsk«nzley.
Bezilk»get«Ht Krupp am 25. V'vtember ,g»8.

V o r r u f u l ^ g s - E d i k t . ( 3 )
Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird dem Andreas Pischeg, Hans

«nd Grundbesitzer zu Oberlaibach mittels gegenwärtigen Edikts erinnert. Cs habe
wtdev ihn bei diesem Gerichte das Hcnchlungshaus in Laib«ch M . I . Mnlles Sohn,
Cessionar des Peter »nd der Älaria ^aspini^Hämerzn Brundorf, Dezirks So«sggs
wegen cm elterlicher Mfertigu^g'yer Maria Gasp«^schuldige» 3cx̂  fi. M . M . <-'. §.«.
K̂ lagc aisg«bracht, u»d nm die ge?«chlc richterliche Hülfe gebethe». ,

Das Gericht, dcm der Ort seines 3i«fenchalts u»bek«n»r, «uh do ev viel-
leicht acls tzen k. k. Erölauden abwcst«d ist/ hat zn semer Vsktrelung und auf
dessen Gefahr utw U,liöst<u d«l Hr». Dr. Anton ^indner, Hof- nuv Gerich^ad-
vokaten ^u Laibach als Cmator bestellt, Mlt welchem'die angebrachte Rechtssache
nach der sur die k. k« Erblonden bestimmten Eerichtsördnung ausgeführet, und
«utschieden wsrdsll wird. Anyreas Pijchugg wird dessen durch diel'e össentliche AuS-
schrlft zu dem Endc erinnert, damit er aUen^alls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem <eü e Necl tsbehM an Handen zu lassen, oder
slch auch selbst einen ande^, Veitretter zu bestellen, und diesem Oerich^e nahmhaft
zu mächet,, und iibelha.ip^ :n die richttichen ordnungsmäßigen Wege emMchreitett
rvlffnl möge, dlt ev zn scmvr Verih idig,mg sür dienlich er-achitN würde, rrnl er slch
Vlb aus N'incr Vcra^^lunnnq -!nt??3henden Folgen j'ßlbft d<yzumeffen haben wnt^

I . c M M a l om 9̂« September l8»8. "
' .,' d«>.̂ « < - Vdz fs. s-^

Dv!i>em B^i rk : f l f r i^ te der Herrschaft Kreutz lr ird bekannt g«?Vachs: Es sey von
d'<>>m ^ z . l - f g g ^ , ^ ^ üut An'u^en d?s Matthäus Replik Voemuüdts deö MlNbs?)ährige»
M a nn Ntllcchar beengt t i tär ten Erben oie öffentliche Vorladung der Gli lubiz« nach
bem um 20. Oez. »8^7 pt jißsi'tnen Mart in Wellechal Hub5nbssi<fer zu Lachovitfch bkwilli«
gtt i???den; es baden dahlt a»? jene, we'ch» an die ^.,laffe,schaft des Mart in Wellechar
«uS was mlmer für einem Recttsgrunde einen Anso^lb zu haben^vnlnnnen, selben be<
der dießotts d stimmten Tagsatzl-vg am l7> V>«v. l. I . Vormittags um »o Nhr so gewiß
anzumtld^, und q?dösfg dsrzultun, als widrigtlis dieser Nachlaß ohne nxiters abgehanhett,
ynd drln. betreffenden würde ringeanlwortet nerden.

B?5tt'ksq?rickt Kreuk d-n «>. Oktober :8'8<
^ ^ ' , K s n v ü k a z ^ n s - E N t ' r . ( 2 )
Von dem k. k. Blzitt^srichte Htzria als Adhssdlungs-Instanz Wird hlmit bekalM
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Ke nu t̂, e ^ V ^ V ^ M ^ êf̂ e ^s de« Ve^ß des am .3, Se^n b d ' I , w

Kl^sch'^r i'l S d ? ^ ^ ^ » ^ ^ , â »z » '< i-n.n«." fäl cinem ^7^nde-inen Aüspruch ^u m i>e3
geye,ke,,Lhre) lnzirk le bcy b?<' Hif d<» »». Hs?. l. 5. Vornl ts 'q um 9 l l d ' in si^e

ße^s dte Hel ' l^ß-A)?4l2l^! , l q "p5 i j . i , unl» d<n bel effei.ea E r b n eugecu..ro>ltt lr :tea

^ , < >».' - -."< ^ .̂ y„» ^' y«f 5, °^" s ' ^ ^ " " . ^ ' " ^
I o n d 'n 'N't i 'ksi 'slHte o.er He l f h . f t pnis^.sch, liaibaf>er« Kreises wi ld b'ka nt

Mi^r«» 'l lh ! ?o l ft'e^r'd ^? /n 5, > ) , - » >ls >ll-, hlt!^', der < n E/ec^N'" .̂8 <

Feildlelgun der geöaye,, »l^ »>.<s»ch st >)i«v l i t t e n s,^ Ur^ss ^ s . 676 die.l ldare ,

5 e i , a»j de.i ^0 . Ofiy^er «. 5. i ^ r n ^ ^ ! 9 l h ^ «" >",ese'' ^ tskl>il?y ablu^als-nöen
F ' l l b i t t h l ' i s 5 n atzli^ iN'l d' .< < ^ill^e )o d : i , , da^ d,eie Rta l t i l , fH'.h s^chz n?chz
U'N ^^» <? ftll lniZwsrtz oder d, ^ ^ u H ,,, ^ ^ ^ H 5 v rde» sönnt', m ^»lz- z. Z36.
<" '> a ĉh <»5.) dleier ^ iz i i , . ' , ^ - ! i t ^ ^ ' . i ler l'N Sd lyun» ^uf ^e abr, und «V! 5

Hol, d?7» Vez,rksZe!''.bs5 l»e- ) ?<z,^t pü^oo.ssH, ^atoH^tt 'Hrel es, w rdi dffHnnt
ge^ad : Hö >ei) ia^ 'll^ck«.^ de«. ^e -» , se.?He^ voa Oou:ala ..»» D ^ I t ?ts u .be^ ,
H^^pl^entlnd? Ht Heil«»'», a >lk ä^^lllche F?!^» :!,««,, der dtm Fakob ^ ^ : ? r w HH>«
tlrsch i?kzt»>4'«, «<l 4-l» H z , ^ !«^ si!» l r . izr« </ 0 ea^sk,» und auf 5^7 fl. 3<» kr.,
ger b »ich aeschi^en ^ 2 i "eH^hBe/ ne)l H ^ i ^ U ' t ) V i r s/ch^fts» ^el><lld«n, da?» 'A ,
un) Z i . ybr, v'^ei »<i t t ls l^^«,7 ä . - " kr. i kb i Hlni?!, und He ichls.öii'n geo»l l l^ l ,
und 3'lezil dreq ^ l b ' ^ i g z » ^ s n . n e , und zw«r her el:ie auf den ^^. Gept -m^r , ^ r
zw5yli Huf ve-' ^̂ » l)7csbtr/^ un) der dmtt a tf ven 23. H^emb'r »^»« ie^ 'smM vo" <)
b'5 >- ^l3' I»! ' 'nl t t«l »in Qrte ')ötttt»'b n:l den f?<i^es'it i>»re«:nV daß. f,Äs bis« t̂ F
i l tä l w >e. b̂ y ' r eräe l no i» z veyten Ielldiet!»>i »?4 - Lsgsi ; .ai lM «en S>tä) in sw-sU»,
Ol»«'-- o«^lb?s «a N « i i ^ebrackt werd:!: s)^:e,. »olche be^ s r ^t,tt°n auch ^ er deiii>lb<>?
h-ndcl,lN!qe^ebl'i, w-rde.» würbc. Dessen a3t KH^u^gen .»nb vorzüg'> i^ ..«!>».' l,rte<t
G.Hüb gs? n,c dem oerstä'ibiz't werd-i. ^ ß dll oießsal^en V.rta<fs« seclngnlffe »n
hltfer Hel,'H>t5iHti;jey «lnqtietz>n wks*en toni!?".

M^ 3 s ' l d » e l k < » n g s « E d i k t . <2) .
W <y»n dem N'. i^sg?ri^te der Herrschaft Pyno^ts^ wird anmir de/^lmt '^m- kt: Cs

fty über Als.,H'n oes 'A>uon IusHnig ooil Oberloi i?» w< ösft^^lch' F?ilb»'s^ung '-<> dem
M,">«,s ^l>rfs>, ,u äitk'<)ölllciH qedbri^. ' , ^ec H . r r s ^ f t vol^ott''^ u t,e? Urb.'V?-. " j 2
Ä-i-.,'il,,,"". aid an .5^1 ss. heri^l 'ch cltsHH:;>>, ga t̂tzN K^li''ch^söude, ne^i H y b ' i ? ^
W,"l<»sch«fs<« ^'bHlde.i, t^nn Un»<:nb ^ugchor we^n si uldiae,, ,40-st. nebst N^ki^en
ne "! l l >»el >li? ' ' ^ hi-y^ ff"il^ie?h'^n^' ^ e ^ i ^ k , l/nd, zw^r der ei-st̂  „ n : > F'eot./ oer
^w ^ e 1 " ?a H?l , u,,^ he- fts,>le an ». O^j. l . ^ . jeoes n yl i-»!, y 5'^ ,2 nbr im
D r t - ' l ?->^l. . ' 'H mit den sec'^se'jt w,roen, d a i , l .»^ 5"»'e ^^a ' ^ i r w.ver ?̂>) d-e
«r ' l e i , ,«b <v i ^n Hii lbi^thln^ un, de:l Sb^ jU^q^ver l , v'>r darü^ec v-ksuff w' l -^?
k5l» >l' s? l» >e 's dritte, a ich ,,-er o<n ?̂ ^>^«,i-')^c:^? ^,Hü,?,.!',^ «,, oil">. O-^'n »2e
. K l / ' s l ' ^ v b«? «rzä'.l'ch ^?r die imab^ir l -n ^ l ^ i i ' i ^ ' ' j ' s F:5 ru iq ibrer ^< Hre m't
^en " ' i i i ' l 4 e ^ !v^?ea, d,H )lt 5lttz^l'ze'i V/,-k, ' s ' 5e> l i ; ' 'se in tr 0l?^.e5'ch^!ch<3
J a ' » " » ' z ' " ls" ' o^bl i , k ö i ' l " . 45. ililiust ' s o j


